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Frohe Ostern 2013
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor uns steht die Österliche Drei-Tage-Zeit, jener Zeitraum, der mit dem Gründonnerstagabend
beginnt, sich vom Karfreitag als dem „Tag des Leidens und Sterbens des Herrn“ über den Karsamstag als „Tag der Gra-
besruhe des Herrn“ erstreckt und mit dem Ostersonntag als „Tag der Auferstehung des Herrn“ endet. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie aus diesen Ostertagen für sich persönlich neue Impulse ziehen und das Wunder der
Schöpfung in der wieder aufkeimenden Natur erleben  können. Heinz Richter

1. Bürgermeister

Neunkirchener Kulturtage 2013
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die 7. Neunkirchener Kulturtage finden in diesem Jahr in der Zeit vom 05.04. - 05.05.2013
statt. Der Programmflyer ist in dieser Ausgabe beigelegt.
Begeben Sie sich auf eine Zeitreise zu Geschichte, Musik und Kunst. Bewährtes und Neues
wartet auf kleine und große Besucher und lädt zu Konzerten, Theater, Kleinkunst und Vor-
trägen ein. Die Vielfalt des kulturellen Schaffens lebt von den aktiven Beiträgen unserer Ver-
eine, Verbände und Kirchen. Ihnen gebührt ein herzliches Dankeschön. 
Bei der Sparkasse Forchheim, vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden, Herrn Dr. Ewald
Maier, bedanke ich mich für die professionelle Unterstützung.   
Allen Besuchern wünsche ich interessante und unvergessliche Kulturerlebnisse während
unserer Kulturtage 2013. Heinz Richter

1. Bürgermeister
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Hinweis zur den Gebührenbescheiden für die
Entwässerungs- und Wasserversorgungsanlage
der Ortsteile Ermreuth, Gleisenhof und Rödlas

für das Jahr 2013 in Abschlägen

Aufgrund verschiedener Nachfragen möchte die Abrech-
nungsstelle des Marktes Neunkirchen a. Brand, anhand fol-
gender Beispielberechnung, die Ermittlung der Abschlags-
zahlungen auf die Gebühren für die Entwässerungsanlage
und die Wasserversorgung erläutern. (Wir weisen darauf hin,
dass aufgrund der aktuellen Beitrags- und Gebührensatzung
für 2013 eine neue Berechnung erstellt werden musste):

Die Einleitungsmenge in die Entwässerungsanlage aus der
letzten Gebührenabrechnung 2012 wird mit dem neuen Satz
von € 2,80/m³ multipliziert:
Beispiel: 89 m³ x 2,80 €/m³ = 249,20 €

Für die Niederschlagswasserbeseitigung musste die Gebühr
„gesplittet“ werden. Dementsprechend wird die angegebene
versiegelte Fläche mit dem Satz von € 0,89/m² multipliziert:
Beispiel: 134 m² x 0,89 €/m² = 119,26 €

Abschließend wird die Grundgebühr hinzugerechnet. Diese
berechnet sich nach der Größe des Wasserzählers:
Beispiel: Zähler mit Qn 6m³ = 43,- € p.a.

Insgesamt beträgt damit die Vorauszahlung auf die Abwas-
sergebühr des Jahres 2013 € 411,46.

Die Jahresgebühr wird in Raten alle zwei Monate, somit in
sechs Raten, mit je € 411,46 : 6 = € 68,58 erhoben.

Da die Abschlagszahlungen erst im Februar bzw. März eines
jeden Jahres erhoben werden, weil die Abrechnungen des
vergangenen Jahres erst im Laufe des Januar bzw. Februar
erfolgen, sind nur fünf Raten (vom 15.04. bis 15.12.) im Be-
scheid aufgelistet.
D.h. 5 x € 68,58 = € 342,88 (gerundet im Bescheid auf € 345,-).

Die 6. und letzte Rate wird erst im Februar des kommenden
Jahres mit der Abrechnung des laufenden Jahres erhoben, so
dass die letzte Abschlagszahlung mit der Abrechnung des ent-
sprechenden Jahres zusammenfällt und in einem Bescheid
zusammengefasst werden.

Analog wird mit der „Wassergebühr“ verfahren, so dass die
Abschlagszahlungsbeträge auf der ersten Seite des Beschei-
des beide Gebührenarten (Kanal und Wasser) enthalten. Auf
der zweiten Seite sind diese getrennt aufgeführt. 

Der Wasserverbrauch aus der letzten Gebührenabrechnung
2012 wird mit dem unveränderten Satz von € 1,81/m³ (zzgl.
7% MwSt) multipliziert:
Beispiel: 89 m³ x 1,93 €/m³ (incl. 7% MwSt) = 171,77 €

Hinzu kommt die Grundgebühr:
Beispiel: Zähler mit Qn 6m³ = 18,41 € p.a.

Insgesamt beträgt damit die Vorauszahlung auf die Wasser-
verbrauchsgebühr des Jahres 2013 € 190,18.

Nach der Aufteilung in sechs Raten und Multiplikation zu fünf
Abschlagszahlungen in 2013 (€ 190,18 : 6 x 5) ergibt sich ein
Vorauszahlungsbetrag von € 158,48 (gerundet im Bescheid
auf € 160,-).

Zusammengefasst ergibt sich für das Abwasser und den Was-
serverbrauch ein Jahresbetrag in Abschlägen von € 505,-,
somit alle zwei Monate ab April € 101,-.

Wir bedauern die Missverständnisse die sich teilweise erge-
ben haben. An dem Verfahren der Gebührenabrechnung hat
sich gegenüber den letzten Jahren nichts geändert. Lediglich

die Kanalgebühr wird 2013 erstmals mit neuen Sätzen erho-
ben. 

Wir hoffen mit dieser Information zur Aufklärung beigetragen
zu haben. Die Mitarbeiter der Verwaltung stehen dennoch
gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Aus den Sitzungen des Marktgemeinderates:

Sitzung am 23.01.2013

Vereidigung des nachrückenden Marktgemeinderatsmit-
gliedes Christian Boeckmann und Neubesetzung der
Ausschüsse

Sachverhalt
1. Vereidigung
Mit dem Ausscheiden des Herrn Gerhard Müller aus dem
Marktgemeinderat zum 31.12.2012 ist ein Marktgemeinde-
ratsmandat neu zu vergeben.

Nach dem Wahlergebnis 2008 wäre Frau Ingrid Bschirrer die
nächste Listennachfolgerin. Frau Bschirrer wurde schriftlich
über ihr Nachrücken in Kenntnis gesetzt. Sie hat mit Schrei-
ben vom 08.12.2012 erklärt, dass sie das Marktgemeinde-
ratsmandat aus persönlichen Gründen nicht annimmt.

Der nächste Listennachfolger, Herr Theodor Bschirrer, wurde
anschließend ebenfalls schriftlich über sein Nachrücken in
Kenntnis gesetzt. Er hat mit Schreiben vom 13.12.2012, er-
klärt, dass er das Marktgemeinderatsmandat aus persönli-
chen Gründen nicht annimmt.

Der auf dem nächsten Platz der Nachrückerliste befindliche
Herr Werner Preißinger hat bereits 2011 seinen Wohnsitz aus
dem Markt Neunkirchen a. Brand in eine andere Gemeinde
verlegt. Damit hat er die Wählbarkeit nach Art. 21 Abs.1 Ziff.
3 GLKrWG (Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz) verloren
und kann deshalb nach Art. 48 Abs. 1 Ziff. 1 GLKrWG nicht
nachrücken. 

Herr Christian Boeckmann ist der nächste Listennachfolger
für den Ende 2012 aus dem Marktgemeinderat ausgeschie-
denen Herrn Gerhard Müller. Er wurde schriftlich über seine
Wahl informiert und hat mit Schreiben vom 21.12.2012 erklärt,
dass er das Marktgemeinderatsmandat annimmt und bereit
ist, den Amtseid zu leisten.

Das nachrückende Markgemeinderatsmitglied

Herr Christian Boeckmann

soll in der nächsten Sitzung des Marktgemeinderates  durch
den  Ersten Bürgermeister Heinz Richter mit folgender For-
mel

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich
schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amts-
pflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte
der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzu-
kommen, so wahr mir Gott helfe.“

feierlich vereidigt werden.

2. Neubesetzung der Ausschüsse
Infolge der Nachbesetzung im Marktgemeinderat sind auch
Ausschüsse teilweise neu zu besetzen. Auf Vorschlag der
FWG-Fraktion werden bei der Besetzung der Ausschüsse fol-
gende Änderungen vorgenommen:

Ausschuss Wirtschaftsförderung, Kultur und Sport
Vertreter neu: Christian Boeckmann

Finanz- und Personalausschuss
Mitglied neu: Christian Boeckmann



Bau- und Umweltausschuss
Vertreter neu: Christian Boeckmann

Rechnungsprüfungsausschuss
Mitglied neu: Christian Boeckmann (statt Sandra Richter)
Vertreter neu: Sandra Richter (für Ines Barrabas)

Zweckverbandsversammlung Synagoge Ermreuth
Mitglied neu: Christian Boeckmann

Beschluss
Auf Vorschlag der FWG-Fraktion werden folgende Mitglieder
und deren Stellvertreter nach der Satzung zur Regelung von
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in die Aus-
schüsse berufen:

Ausschuss Mitglied (FWG) Vertreter  (FWG)

Ausschuss Wirtschaftsförderung, Sandra Richter Christian Boeckmann
Kultur und Sport Karl Germeroth Ines Barrabas

Finanz- und Personalausschuss Christian Boeckmann Karl Germeroth
Ines Barrabas Sandra Richter

Bau- und Umweltausschuss Karl Germeroth Christian Boeckmann
Wolfgang Guttenberger Ines Barrabas

Rechnungsprüfungsausschuss Ines Barrabas Sandra Richter
Christian Boeckmann Wolfgang Guttenberger

Zweckverbandsversammlung Christian Boeckmann Ines Barrabas
Synagoge Ermreuth

Geänderte Besetzung: fett und unterstrichen dargestellt
Abstimmungsergebnis: 18:0

Bestätigung des stellvertretenden Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Rödlas nach durch-
 geführter Neuwahl

Sachverhalt
Herr Dieter Grasser, Rödlas 34,  hat am 26.07.2012 seinen
Rücktritt als stellvertretender Kommandant der FFW Rödlas
erklärt.

Weil in der Dienstversammlung vom 25.10.2012 zu wenige
Mitglieder erschienen sind, wurde beschlossen, eine erneute
Dienstversammlung einzuberufen.

In der Dienstversammlung vom 22.11.2012 wurde dann Herr
Michael Wölfel, Rödlas 15, zum neuen stellvertretenden Kom-
mandanten der FFW Rödlas gewählt.

Beschluss
Der Marktgemeinderat stimmt der Wahl des Herrn Michael
Wölfel, zum stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen
Feuerwehr Rödlas zu.
Abstimmungsergebnis: 18:0

Mündlicher Sachstandsbericht zum Neubau Kinderkrippen

Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand nimmt die Aus-
führungen des 1. Bürgermeisters zu den letzten Gesprächen
mit den beiden Trägern der bestehenden Kinderkrippen hin-
sichtlich der jeweiligen Erweiterungsbauvorhaben zur Kennt-
nis.

Beschluss
Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: ohne Beschluss

Konzessionsabgabenermäßigung für Landwirte

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt das Schreiben der Fa. E.ON
Bayern AG, Bayreuth, vom 16.11.2012 zur Kenntnis. Darin
wird der Markt Neunkirchen a. Brand gebeten, die gemelde-
ten Landwirte hinsichtlich der Konzessionsabgabe (Sonder-
kundenermäßigung) turnusmäßig zu überprüfen. Die Verwal-
tung hat durch Rückfrage beim Bayer. Gemeindetag um Hin-
weise, unter anderem zur bayernweiten Praxis, gebeten, wie
die einzelnen Landwirte im Hinblick auf den Vorzug der nie-
deren Konzessionsabgabe beurteilt werden können.

Der Bayer. Gemeindetag hat mit Schreiben vom 27.11.2012
dazu erklärt, dass die Tendenz, den Stromverbrauch von
Landwirten ab einer bestimmten Verbrauchsmenge in Wege-
nutzungsverträgen („Konzessionsverträgen“) mit den Netz-
betreibern aus der Bemessung der Konzessionsabgabe her-
auszunehmen, rückläufig ist und sich auf einen Bruchteil der
Wegenutzungsverträge beschränkt. Die Gründe liegen im
Verwaltungsaufwand bei Gemeinde, Netzbetreiber und
Stromversorger. Des Weiteren bestehen für die Gemeinden
Abgrenzungsprobleme bei der Bestimmung des Kreises der
aus der Bemessung herauszunehmenden Landwirte. Die
praktikablere Lösung erscheint hier der Abschluss von gün-
stigeren Stromrahmenverträgen durch die landwirtschaftliche
Verbandsvertretung mit den Stromversorgern.

Auch vor dem Hintergrund, dass es sich hier bei den Ge-
meinden um einen Einnahmenverzicht handelt, der zwar für
rechtlich zulässig erachtet wird, aber die Differenzierungsge-
sichtspunkte gegenüber anderen Berufsgruppen wenig nach-
vollziehbar erscheinen, sieht der Gemeindetag eine solche
Ausnahmeregelung für nicht geboten an. Die Entscheidungs-
hoheit liegt jedoch alleine beim Gemeinderat.

Die Verwaltung schlägt aufgrund der Empfehlung des Bayer.
Gemeindetags vor, die Sonderregelung für Landwirte nicht
mehr zu gewähren. Derzeit (2011) sind 109 landwirtschaftli-
che Betriebe gemeldet; darin enthalten sind jedoch Voll- und
Nebenerwerbslandwirte sowie nicht erwerbsmäßig betriebene
und ehemalige landwirtschaftliche Betriebe. Eine exakte ab-
grenzende Überprüfung konnte nicht stattfinden und wäre mit
einem erheblichen Verwaltungsaufwand verbunden, der in
keinem Verhältnis zu den Einsparungen für den einzelnen
Landwirt stünden.

Haushaltsrechtliche Auswirkung
Bei Aufhebung der Begünstigung Mehreinnahmen von rund
3.300 € pro Jahr. 

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt, unter den Hinweis auf § 4
Ziff. 2c) des Konzessionsabgabenvertrages, dass mangels
Differenzierungspunkte gegenüber anderen Berufsgruppen
ab dem 01.02.2013 keine reduzierte Konzessionsabgabe für
landwirtschaftliche Tarifkunden gewährt wird.
Abstimmungsergebnis: 15:0
Herr Wilhelm Schmitt, Herr Ottmar Schmitt und Herr Georg
Igel nehmen wegen persönlicher Beteiligung nicht an der Be-
ratung und Abstimmung teil.

Erlass einer Verordnung nach § 14 Ladenschlussgesetz;
Verkaufsoffene Sonntage 2013-2015

Dieser Tagesordnungspunkt wurde nochmals geändert
in der Marktgemeindratssitzung vom 20.02.2013 be-
handelt.

Antrag der Bürger-für-Bürger-Energie eG, Lan-
genbrucker Weg 4, 91077 Neunkirchen a. Brand,
auf Belegung von gemeindlichen Dachflächen
mit Photovoltaikanlagen

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag der Bürger-für-
Bürger-Energie eG, Langenbrucker Weg 4, 91077 Neunkir-
chen a. Brand, vom 18.10.2012 zur Kenntnis. Darin wird die
Belegung der Dachflächen des Wasserwerks, des Freibad-
technikgebäudes sowie die noch verfügbaren Dachflächen
des Bauhofs beantragt. Die BfB-Energie hat sich das Ziel ge-
setzt, den Anteil der regenerativen Energien am Strommix so-
wohl in Neunkirchen a. Brand als auch im Landkreis Forch-
heim durch die Beteiligung möglichst vieler Bürger mit dem
Bau von Photovoltaikanlagen vor Ort zu erhöhen. 



Die Belegung der Dachflächen des Bauhofs und der dazuge-
hörigen Hallen ist aus Sicht der Verwaltung prinzipiell unpro-
blematisch, sofern es aus statischer Sicht technisch möglich
ist. Auf einer Teilfläche der Werkhalle hat der Markt bereits
eine Photovoltaikanlage errichtet. Aus Sicht der Verwaltung
sollten die Dachflächen im Bereich des Technik- bzw. Sani-
tärgebäudes im Freibad nicht verpachtet werden, da sich der
Markt eine eigene Nutzung durch die Montage einer solar-
thermischen Anlage zur Erwärmung des Badewassers im Kin-
derplanschbecken bzw. zur Speicherung von Warmwasser für
die Duschbenutzung vorbehält. Die Belegung der Dachfläche
des Wasserwerks ist hinsichtlich der Nutzung durch Dritte da-
hingehend gegebenenfalls problematisch, da zur Gewährlei-
stung der Betriebssicherheit der Aufbereitungsanlage eine
vollständige räumliche und technische Trennung erforderlich
ist. Allerdings könnte auf dieser Dachfläche unter Umständen
der Markt selbst eine Photovoltaikanlage errichten. 

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, als Entschädi-
gung eine Pacht mit 5% der Einspeisevergütung festzuset-
zen. Das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) garantiert Be-
treibern von Photovoltaikanlagen eine Einspeisevergütung für
ins öffentliche Netz eingespeisten Strom. Diese ist festge-
schrieben und bleibt für eine Anlage über die gesamte Lauf-
zeit von 20 Jahren konstant. Die Höhe der Vergütung hängt
dabei von der Leistung und dem Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme ab. Da die Anschaffungspreise fortlaufend sinken, wird
auch die Vergütung schrittweise abgesenkt. Dementspre-
chend erhalten neuere Anlagen eine geringere Photovoltaik-
Einspeisevergütung als ältere. Mit der letzten Änderung des
EEG vom 27.06.2012 sinken die Sätze monatlich um 1%. 

Der Stromverbrauch im Wasserwerk beträgt jährlich rund
150.000 kWh, im Bauhofgebäude werden rund 15.000 kWh
verbraucht und im neu errichteten Technikgebäude im Frei-
bad wurden ca. 30.000 kWh abgelesen.

Haushaltsrechtliche Auswirkung
Für den Fall, dass der Markt selbst eine Photovoltaik-Anlage
errichten würde, könnte die Finanzierung durch ein zinsgün-
stiges Darlehen bzw. durch Verkaufserlöse aus Grundstücks-
geschäften erfolgen.

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt, der Bürger-für-Bürger-
Energie eG noch verfügbare Dachflächen des Bauhofgebäu-
des und der Werkhallen zur Belegung mit Photovoltaikanla-
gen zu überlassen. Seitens der Verwaltung ist ein entspre-
chender Gestattungsvertrag auszuarbeiten. Die Entschädi-
gung soll mit 5% der Einspeisevergütung festgesetzt werden.

Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, Angebote für die
Belegung der Dachflächen mit einer Photovoltaikanlage auf
dem Wasserwerk sowie einer Solarthermie auf dem Technik-
bzw. Sanitärgebäude im Freibad einzuholen.
Abstimmungsergebnis: 18:0

Bebauungsplan Nr. 36 "Baumgartenstraße in
Ermreuth";

Antrag der ÜWG-Fraktion des Marktgemeindera-
tes auf Überprüfung des Standortes für das ge-
plante Regenrückhaltebecken im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den rechtsverbindlichen Be-
bauungsplan Nr. 36 „Baumgartenstraße“ vom 01.07.2006,
den Antrag der ÜWG-Fraktion des Marktgemeinderates vom
10.06.2009 auf Überprüfung des Standortes des geplanten
Regenrückhaltebeckens im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes, das Schreiben des Eigentümers des Grund-

stücks Fl.Nr. 766 Gemarkung Ermreuth sowie das Schreiben
der Eigentümerin des Grundstücks Fl.Nr. 765 Gemarkung
Ermreuth zur Kenntnis.

Im Bebauungsplan ist im Bereich der Grundstücke Fl.Nrn.
765/5 und 765/6 Gem. Ermreuth eine Fläche für ein Regen-
rückhaltebecken festgesetzt, um das anfallende Nieder-
schlagswasser aus dem Regenwasserkanal zurückzuhalten
und gedrosselt an den Vorfluter (Saarbach) abzugeben. Die
Baukosten für diese Variante belaufen sich auf ca. 340.000,-
€ brutto inkl. Planungsleistungen, jedoch ohne den notwendi-
gen Grunderwerb aus den o.g. Grundstücken. Dieser dürfte
sich auf ca. 110.000,- € zzgl. der bereits gezahlten Erschlie-
ßungskosten belaufen, da in der Vergangenheit bereits Bei-
träge für die beiden Grundstücke auf Grund ihrer Bebaubar-
keit erhoben worden sind.

Als Alternative zur oben beschriebenen Niederschlagswas-
serableitung kommt auch eine Rückhaltung des Oberflä-
chenwassers „bachabwärts“ außerhalb des bebauten Berei-
ches in Frage. Dies hätte den Vorteil, dass das Oberflächen-
wasser aus dem Baugebiet nicht durch die Ortschaft mit den
Engstellen bei der Synagoge fließen muss, was bei Starkre-
genfällen mit einer Notentlastung des Rückhaltebeckens zu
einer weiteren Verschärfung der Hochwassersituation führen
kann, sondern direkt über eine Abwasserleitung in den Saar-
bach bei der Brücke Dachstadter Straße eingeleitet wird. Eine
Rückhaltung kann anschließend auf dem Grundstück Fl.Nr.
725 Gemarkung Ermreuth erfolgen. Dies ist bereits grund-
sätzlich mit dem Wasserwirtschaftsamt Kronach und dem
Grundstückseigentümer abgestimmt. Die Baukosten für diese
Variante belaufen sich auf ca. 335.000,- €, der notwendige
Grunderwerb auf ca. 15.000,- €.

Vom Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 766 Gemarkung
Ermreuth (Baumgartenstr. 11) werden mit Schreiben vom
15.07.2011 schwerste Bedenken gegen eine Verbauung des
natürlichen Wasserabflusses bei Starkregen erhoben. Auf das
beigefügte Schreiben wird verwiesen. Diese Einwendungen
wären in einem Bebauungsplan-Änderungsverfahren zu wür-
digen und abzuwägen. 

Von der Eigentümerin des Grundstücks Fl.Nr. 765 Gemarkung
Ermreuth wird beantragt, die auf den Grundstücken Fl.Nrn.
765 Tfl., 765/9, 765/8 und 765/3 festgesetzte Ausgleichsflä-
che zu verlegen; bspw. auf Flächen außerhalb des Bauge-
bietes. Nachdem der Bereich des Regenrückhaltebeckens
nach Auskunft der Unteren Naturschutzbehörde teilweise als
Ausgleichsfläche anerkannt ist, wäre eine Überprüfung der
Ausgleichsflächen sowieso erforderlich. Als weitere Aus-
gleichsflächen für den Bebauungsplan sind die gemeindeei-
genen Grundstücke Fl.Nrn. 152 und 163 Gemarkung Rödlas
festgesetzt. 

Aus städtebaulicher Sicht sind keine Einwände gegen eine
Änderung der als Regenrückhaltebecken festgesetzten Flä-
che in Wohnbaufläche zu erheben. Da diese teilweise als Aus-
gleichsfläche anerkannte Nutzung dann entfallen würde, sind
weitere Ausgleichsflächen bereitzustellen. Diese können ggf.
aus dem gemeindlichen Ökokonto bereitgestellt werden.

Haushaltsrechtliche Auswirkung
Kosten für die Änderung des Bebauungsplanes: ca. 2.500,- €

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt, ein Änderungsverfahren für
den rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 36 „Baumgar-
tenstraße“ hinsichtlich der Lage des Regenrückhaltebeckens
und der Ausgleichsflächen zwischen Baumgartenstraße und
Saarbach einzuleiten. Die Verwaltung bzw. das Planungsbüro
werden beauftragt, einen Vorentwurf für die Änderung des Be-
bauungsplanes zu erarbeiten und dem Marktgemeinderat zur
Billigung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 18:0



Antrag der SPD-Fraktion des Marktgemeindera-
tes zur Verlegung der Staatsstraße 2243 westlich
von Neunkirchen a. Brand;

Offene Aussprache zum Abschluss einer Pla-
nungsvereinbarung mit dem Freistaat Bayern zur
Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens
sowie Vergabe der Planungsleistungen (Be-
schluss des Marktgemeinderates Nr. 7 vom
24.10.2012)

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag der SPD-Fraktion
des Marktgemeinderates vom 27.11.2012 zur Verlegung der
Staatsstraße 2243 westlich von Neunkirchen a. Brand (hier:
Offene Aussprache zum Abschluss einer Planungsvereinba-
rung mit dem Freistaat Bayern zur Durchführung eines Plan-
feststellungsverfahrens sowie Vergabe der Planungsleistun-
gen (Bezug: Beschluss des Marktgemeinderates Nr. 7 vom
24.10.2012)) sowie den Beschlussbuchauszug des Marktge-
meinderates vom 24.10.2012 zur Kenntnis.

Beschluss
Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: ohne Beschluss

Wiedervorlage des Antrags der CSU-Fraktion des
Marktgemeinderates vom 11.10.2012;

Verkehrssicherer Ausbau des Kreuzungsberei-
ches Erlanger Straße/Henkerstegstraße/Zu den
Heuwiesen durch den Bau einer Kreisverkehrs-
anlage

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag der CSU-Fraktion
des Marktgemeinderates vom 11.10.2012 zum verkehrssi-
cheren Ausbau des Kreuzungsbereiches Erlanger Straße /St
2243)/Henkerstegstraße/Zu den Heuwiesen durch den Bau
einer Kreisverkehrsanlage in Wiedervorlage sowie den Be-
schlussbuchauszug vom 24.10.2012, die Kostenschätzung
des Ingenieurbüros vom 26.11.2012 zur Kenntnis. 

Auf die Sachverhaltsdarstellung im Beschlussbuchauszug
vom 24.10.2012 wird verwiesen. Aktuelle Unfallzahlen der Po-
lizeiinspektion Forchheim werden in der Sitzung nachgereicht.

Die Kosten für den Bau einer Kreisverkehrsanlage belaufen
sich auf ca. 525.000,- € (incl. Planungsleistungen). Hinzu
kommen noch die Kosten für den Grunderwerb in den an-
grenzenden Grundstücken von ca. 15.000,- € für ca. 160 m².
Die Verwaltung hat für das Haushaltsjahr 2013 Planungsmit-
tel für die Leistungsphasen 1-4 i.H.v. 35.000,- € beantragt. 

Haushaltsrechtliche Auswirkung
s. Sachverhalt

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt, die Planungsmittel für den
Bau einer Kreisverkehrsanlage im Kreuzungsbereich Erlan-
ger Straße (St 2243)/Henkerstegstraße/Zu den Heuwiesen
mit Verlängerung des Gehweges nördlich des Grundstück
Fl.Nr. 444 Gemarkung Neunkirchen in Richtung Innerort i.H.v.
35.000,- € im Haushaltsjahr 2013 bereitzustellen. Die Ver-
waltung wird beauftragt, weitere Verhandlungen mit dem
Staatl. Bauamt Bamberg als Straßenbaulastträger der St 2243
hinsichtlich einer Kostenbeteiligung bzw. Förderung durch den
Freistaat Bayern der dringend notwendigen Baumaßnahme
zu führen.
Abstimmungsergebnis: 18:0

Gewerberecht;

Neue Regelungen für Finanzanlagenvermittler
und Anlageberater - § 34 f Gewerbeordnung
Mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Novellierung des Fi-
nanzanlagenvermittler- und Vermögensanlagerechts zum
01.01.2013 verschärft der Gesetzgeber die Zulassungsregeln
für Finanzanlagenvermittler und Anlageberater. Auch Finanz-
anlagenvermittler und Anlageberater, die bisher eine Erlaub-
nis nach § 34 c GewO besitzen, benötigen damit eine neue
Erlaubnis nach § 34 f GewO. Für diese gelten jedoch beson-
dere Übergangsvorschriften.

Wer gewerbsmäßig im Umfang der Bereichsausnahme nach
§ 2 Abs. 6 Satz 1 Nr. 8 des Kreditwesengesetzes (KWG)

• Anteile einer Kapitalanlagegesellschaft oder Investmentak-
tiengesellschaft, zugelassene ausländische Investmentanteile,

• öffentlich angebotene Anteile an geschlossenen Fonds in
Form einer Kommanditgesellschaft oder

• sonstigen Vermögensanlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 des
Vermögensanlagegesetzes 

vermittelt oder Beratungsdienstleistungen hierzu erbringt, be-
darf zukünftig einer Erlaubnis nach § 34 f GewO. 

Neben dem Nachweis der Zuverlässigkeit und der geordneten
Vermögensverhältnisse muss der Antragsteller nun zusätzlich
eine den gesetzlichen Vorschriften entsprechende Berufs-
haftpflichtversicherung abschließen und einen Sachkunde-
nachweis erbringen.

Darüber hinaus ist die Eintragung in das öffentliche Vermitt-
lerregister erforderlich.

Zuständige Erlaubnisbehörde in Bayern ist die Industrie- und
Handelskammer (IHK) für München und Oberbayern (mit Aus-
nahme des Kammerbezirks Aschaffenburg).

Gewerbetreibende, die bisher eine Erlaubnis nach § 34 c
GewO für die Vermittlung von Finanzanlagen und zur Anla-
geberatung besitzen und die diese Tätigkeiten weiterhin aus-
üben wollen, müssen bis zum 01.07.2013 die Erlaubnis nach
§ 34 f Gewerbeordnung bei der Industrie- und Handelskam-
mer für München und Oberbayern beantragen. Im Rahmen
eines vereinfachten Erlaubnisverfahrens erfolgt keine Über-
prüfung der persönlichen Zuverlässigkeit und der Vermö-
gensverhältnisse. Der Sachkundenachweis kann bis zum
01.01.2015 nachgereicht werden. Bei Vorliegen der entspre-
chenden Voraussetzungen kann ganz auf den Sachkunde-
nachweis verzichtet werden („Alte-Hasen-Regelung“). Die Er-
laubnis nach § 34 c GewO erlischt automatisch zum
01.07.2013, wenn bis dahin kein Erlaubnisantrag nach § 34 f
Gewerbeordnung gestellt wird.

Nicht betroffen von diesen Änderungen sind die weiteren Er-
laubnistatbestände des § 34 c GewO - so besteht eine erteilte
Erlaubnis als Immobilienmakler, Darlehensvermittler, Bauträ-
ger oder Baubetreuer auch nach dem 01.07.2013 weiter.

Nähere Informationen und Antragsvordrucke erhalten Sie bei der:
Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
Internetseite:
http://www.muenchen.ihk.de/de/recht/finanzanlagenvermittler/
Tel.-Nr.: 089/5116-0

Gewerbetreibenden nach § 34 c GewO können die erforder-
lichen Antragsunterlagen (Erlaubnisbescheid, Bestätigung
über Prüfungsberichte) beim Landratsamt Forchheim, Fach-
bereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Frau Martin (Tel.
09191/86-3101, Mail: ordnungsamt@lra-fo.de) anfordern.

Forchheim, 07.03.2013

Landratsamt Forchheim
gez. Daubner

Regierungsrat
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Öffnungszeiten und Terminverschiebungen um Ostern
Müllabfuhr 
Am Karfreitag (29. März 2013) entfällt die Müllabfuhr, der Lee-
rungstermin wird auf den (Grün)Donnerstag, 28.März vorver-
legt. 
In der Woche nach Ostern verschieben sich wegen des Fei-
ertags am Ostermontag (1. April) die Leerungstermine für die
Restmüll- und Biotonnen um jeweils einen Werktag nach hin-
ten. Die regulären Freitagstermine für die Müllabfuhr bleiben
in der Woche nach Ostern unverändert am Freitag, den 5.
April. In den Abfallkalendern sind alle Terminverschiebungen
eingetragen (auch im Internet  www.landkreis-forchheim.de
unter Bürgerservice – Abfallwirtschaft ).

Entsorgungszentrum Deponie Gosberg
Das Entsorgungszentrum Deponie Gosberg hat am Kar-
samstag (30.März, Samstag vor Ostern) regulär von 9.00 bis
12.00 Uhr geöffnet.

Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Forchheim haben am Sams-
tag vor Ostern ebenfalls zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Mit Beginn der Sommerzeit (31.März) ändern sich wieder ei-
nige Wertstoffhof-Öffnungszeiten. Betroffen sind folgende
Wertstoffhöfe:
in der Stadt Forchheim:
Buckenhofen, Burk, Nord (bei der Polizei)

im übrigen Landkreisgebiet:
Dormitz, Eggolsheim, Egloffstein, Gräfenberg, Hausen, He-
roldsbach, Hetzles, Igensdorf, Kirchehrenbach, Kleinsendel-
bach, Kunreuth, Mittelehrenbach, Poxdorf, Unterleinleiter,
Wiesenthau und Willersdorf. 
Es gelten dann die im Abfallkalender (Seiten 56 – 59) abge-
druckten Sommeröffnungszeiten.

Kinder suchen ein Zuhause –

Amt für Jugend und Familie Forchheim informiert
über Familienpflege und Adoption

Der 3-jährige Tim hat niemanden, der ihn vorübergehend be-
treuen kann, als seine allein erziehende Mutter plötzlich ins
Krankenhaus muss.
Die 6-jährige Luisa kann nicht mehr bei ihrer Mutter leben, da
diese von Drogen abhängig ist und versucht, eine Therapie
zu machen.
Der 2-jährige Justin braucht ein neues Zuhause, da seine El-
tern überfordert sind und ihn immer wieder schlagen.
Die 18-jährige Katrin ist ungewollt schwanger, hat keine Fa-
milie, die sie unterstützt und wird ihr Kind nicht selbst aufzie-
hen können.

Das Amt für Jugend und Familie Forchheim unterstützt Fami-
lien in schwierigen Lebenslagen. Überwiegend findet diese
Unterstützung im Rahmen der Ursprungsfamilie statt. Manch-
mal kann es aber auch sein, dass eine neue Familie – ent-
weder auf Zeit oder auf Dauer – benötigt wird.

Es werden deshalb kontinuierlich Familien im Landkreis ge-
sucht, die bereit und in der Lage sind, Kindern in dieser
schwierigen Situation zu helfen und sie in ihre Familie aufzu-
nehmen.

In Kooperation mit der Volkshochschule bietet der Fachdienst
Vollzeitpflege und Adoption einen Informationsabend an. Es
werden die verschiedenen Formen der Familienpflege, sowie
die Möglichkeiten der Adoption vorgestellt.

Termin: Mittwoch, 24.04.2013, 19.30-21.00 Uhr
Kursort: Vortragssaal VHS-Zentrum, Hornschuchallee

Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegekinderdienst des
Amts für Jugend und Familie Forchheim unter Tel. 09191/86-
2314 oder 86-2316

Die KoKi – Netzwerk frühe Kindheit vom Amt für Jugend
und Familie im Landratsamt Forchheim informiert:

Von der Hebamme zur Familienhebamme! 
Wie geht das?

Im Rahmen der Bundesinitiative Frühe Hilfen hat die KoKi -
Stelle die Möglichkeit Familienhebammen im Landkreis / Stadt
Forchheim einzusetzen. 
Hebammen haben die Chance an einer kostenlosen (außer
Fahrtkosten)  fachspezifischen Aus- und Weiterbildung zur
Familienhebamme über das ZBFS (Zentrum Bayern Familie
und Soziales) teilzunehmen.
Voraussetzung ist die Zusammenarbeit mit der KoKi – Stelle
beim Amt für Jugend und Familie am Landratsamt.
Mit dieser Qualifikation können Sie von uns in Familien ein-
gesetzt werden. Dies kann  manchmal eine große Herausfor-
derung sein. Eine fachliche Begleitung ist über die KoKi si-
chergestellt.
In der bisherigen Ausbildung zur Familienhebamme (gem.
BHLV) sind nicht alle Themen enthalten, die entsprechend
dem Kompetenzprofil des NZFH (Nationales Zentrum Frühe
Hilfen) gefordert werden. Um das vorhandene Wissen der
ausgebildeten Hebammen zu nutzen wird für bereits ausge-
bildete Familienhebammen eine „Nachschulung“ entwickelt.

Diese Nachschulung (ca. 4 Unterrichtstage, der Zeitraum ist
noch nicht ganz sicher) ermöglicht eine Zertifizierung gem.
dem Kompetenzprofil des NZFH und somit einen Einsatz im
Kontext der Frühen Hilfen. 

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, setzen Sie
sich bitte mit uns zwecks Terminvereinbarung in Verbindung.

Barbara Schmidtlein,09191/862370
Karin Kohlmann, 09191/862372

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung halten in Neunkirchen a. Brand regelmäßig
Sprechtage ab. An diesen Sprechtagen können sich die Ver-
sicherten von dem jeweiligen Mitarbeiter der Rentenversi-
cherung individuell oder allgemein beraten lassen. Auskünfte
werden zu allen Fragen der Rentenversicherung, insbes. für
Arbeiter, Angestellte und auch Selbständige erteilt.

Der nächste Termin findet in Neunkirchen a. Brand am

Donnerstag, 11. 4. 2013 
im Rathaus, Klosterhof 2-4,

Behördensprechzimmer im Foyer (EG)
von 8.30 - 12.00 Uhr

statt.

Deutsche
Rentenversicherung
Arbeitsgemeinschaft
Bayern



Terminvereinbarungen werden unter Angabe der Versicher-
ungsnummer telefonisch unter 09134/705-55 getroffen.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Versicherungsunterlagen mitzubringen. Wegen
des Datenschutzes ist es unbedingt erforderlich, dass sich der
Versicherte mit Personalausweis bzw. Reisepass ausweisen
kann, wenn eine vorläufige Rentenberechnung oder der Aus-
 druck des eigenen Versicherungsverlaufes gewünscht wird.

Deutsche Rentenversicherung
- Auskunfts- und Beratungsstelle Nürnberg -

Mit freiwilligen Beiträgen Rentenansprüche erwerben,
aufrechterhalten oder erhöhen

Frist für 2012 nicht versäumen!
Stichtag: 2. April 2013

Die meisten Arbeitnehmer in Deutschland sind automatisch in
der gesetzlichen Rentenversicherung versichert. Wer aller-
dings nicht oder nicht mehr versicherungspflichtig ist, in
Deutschland wohnt, das 16. Lebensjahr vollendet hat und
keine volle Altersrente bezieht, kann freiwillige Beiträge zah-
len. Dies gilt auch für im Ausland wohnende Deutsche. Mit
freiwilligen Beiträgen können Anspruchsvoraussetzungen für
Rehabilitationsleistungen sowie für Versicherten- und Hinter-
bliebenenrenten erfüllt und Rentenanwartschaften gesichert
oder erhöht werden. Wer beispielsweise wegen der Geburt
eines Kindes nur kurze Zeit berufstätig war und weniger als
fünf Versicherungsjahre hat, kann mit freiwilligen Beiträgen
einen Anspruch auf eine Regelaltersrente erwerben.

Beiträge für das Jahr 2012 müssen spätestens bis zum 2.
April 2013 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regionalträger
der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Der mo-
natliche Beitrag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 88,20
€ und dem Höchstbeitrag von 1.097,60 € in beliebiger Höhe
entrichtet werden.

Nicht versäumen sollten diese Frist gerade Versicherte, die
vor 1984 bereits 60 Beitragsmonate zurückgelegt und seit
dem einen lückenlosen Versicherungsverlauf haben. Dadurch
kann die Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsminde-
rung aufrechterhalten werden.

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und unter
der kostenlosen Servicetelefonnummer 0800 1000 480 88.

Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft informiert: 

Mehr Sicherheit für Energiewirte
Stürze vom Dach - schmerzhaft, teuer, manchmal tödlich

Stürze vom Dach zählen zu den schwersten und teuersten
Arbeitsunfällen in der Landwirtschaft. Besonders gefährdet
sind Landwirte mit Photovoltaikanlagen auf ihren Dachflä-
chen. Egal ob Solarzellen installiert werden sollen, ob Repa-
ratur- oder Wartungsarbeiten anstehen:  Der Absturz aus gro-
ßer Höhe endet fast immer mit komplizierten Wirbelsäulen-
verletzungen oder gar tödlich.
„Sparen Sie nicht am falschen Ende, sondern holen Sie sich
professionelle Hilfe“, rät deshalb die Landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft. Generell, so die Unfallverhütungsexper-
ten, dürfen Dacharbeiten – zu denen zählen natürlich auch
alle Arbeiten an der Solaranlage - nur mit einer geeigneten

Absturzsicherung ausgeführt werden. Ein sicherer Weg ist der
Einsatz einer Hubarbeitsbühne, die es mit Auslegern von bis
zu 24 Metern gibt. Solche Bühnen können stunden- oder ta-
geweise ausgeliehen werden. Von dort aus kann der Land-
wirt nach entsprechender Einweisung selbst tätig werden. Zu
prüfen ist aber auch der Einsatz eines Dienstleisters. Inzwi-
schen gibt es professionelle Anbieter von Reinigungsarbeiten,
die sich auf die gründliche und schonende Reinigung von
Photovoltaikanlagen spezialisiert haben. 

Gute Planung – Sichere Arbeit! 
Wer eine Solaranlage auf seinem Dach plant, der sollte sich
beim Bau auch gleich einige Gedanken zur Arbeitssicherheit
machen: „Auch wenn Hersteller eine langjährige Garantie ver-
sprechen, sollte von Anfang an damit gerechnet werden, dass
jederzeit Wartungsarbeiten auf der Dachfläche verrichtet wer-
den müssen, beispielsweise bei Marderverbissen“, so die
LBG-Sicherheitsberater. Ihr Tipp: „Planen Sie gut begehbare
und durchtrittsichere horizontale und senkrechte Wege sowie
geeignete Sicherheitsdachhaken für Wartungsarbeiten ein“.
Weder die zerbrechlichen Platten selbst, noch die Verbin-
dungsstege sind geeignet, um sich darauf sicher fortzubewe-
gen. Die glatten Stege bieten keinen Halt. Wer ausrutscht,
bringt sich in große Gefahr. Sind solche Wartungswege vor-
handen, können kleinere Arbeiten an der Anlage unter Ein-
satz eines geeigneten Anseilschutzsystems in Verbindung mit
geeigneten Anschlagpunkten auch einmal kurzfristig selbst
durchgeführt  werden. Solche Anseilschutzsysteme sind bei
kleineren Arbeiten am Dach eine kostengünstige, zuverläs-
sige und schnelle Sicherungsmaßnahme gegen Absturz. 

Kostenlose LBG Bauberatung nutzen
Die LBG-Sicherheitsberater helfen ihren Versicherten im Rah-
men einer kostenlosen Bauberatung bei Fragen gerne weiter.
Wer sich frühzeitig informiert, kann Gefahren rechtzeitig er-
kennen und zum Beispiel durch Änderungen im Plan von vor-
neherein vermeiden! Interessierte Land- und Forstwirte kön-
nen telefonisch einen Termin bei der für Ihre Region zustän-
digen Präventionsabteilung der LBG für eine persönliche Be-
ratung vereinbaren. 

SVLFG

Haushaltsführung
-professionell-nachhaltig-zukunftssicher

erlernen auf Teilzeitbasis 

das können sie ab Herbst 2013 an der Landwirtschaftsschule,
Abteilung Hauswirtschaft.
Alle Frauen und Männer, die sich im Bereich Hauswirtschaft
weiterbilden möchten, evtl. eine zweite Ausbildung anstreben
sind herzlich eingeladen am Mittwoch, den 08. Mai 2013 zu
einem Informations-und Schnupperschultag zu kommen.
Er findet in den Unterrichtsräumen der Landwirtschafts-
schule, Abteilung Hauswirtschaft, Schillerplatz 15 in
96047 Bamberg statt. 
Das Ziel der Fachschule für Hauswirtschaft ist es den Studie-
renden sowohl hauswirtschaftliche und landwirtschaftliche als
auch soziale und unternehmerische Grundkompetenzen zu
vermitteln. Damit lernen sie wie man professionell und nach-
haltig den eigenen oder einen fremden Haushalt führt. Wer
den Mut hat seine Fähigkeiten und Kenntnisse als Dienstlei-
stung anzubieten, kann sein Einkommen als selbständige Un-
ternehmerin, als Mitarbeiterin in einem hauswirtschaftlichen
Dienstleistungsunternehmen oder als Bäuerin in einem eige-
nen Betriebszweig erwirtschaften.
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen bieten vielfältige Ein-
kommensmöglichkeiten. Die Nachfrage danach ist heute
schon größer als das Angebot; d.h. dieser Einkommenszweig
ist zukunftssicher.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Bamberg

mit Landwirtschaftsschule



Mit Abschluss der Landwirtschaftsschule, Abteilung Haus-
wirtschaft erwerben die Studierenden den ersten Teil der Aus-
bildereignungsprüfung (pädagogische Befähigung).
Frauen und Männer mit Haushalt, Familie oder landwirt-
schaftlichem Betrieb bzw. Frauen, die einer beruflichen Tä-
tigkeit nachgehen, haben in dieser Schule die Chance haus-
wirtschaftliches Know-how in Teilzeit zu erlernen und im An-
schluss die Prüfung zur Hauswirtschafterin abzulegen.
Die Unterrichtszeiten werden mit den interessierten Studie-
renden individuell festgelegt. D.h. die Schule ist so ausgelegt,
dass an max. zwei Tagen pro Woche (12 Std./Woche) Unter-
richt in Theorie und Praxis stattfindet. Der Unterricht endet je
nach Aufteilung der Unterrichtsstunden um 14:20 Uhr bzw.
um15:40 Uhr.

Wer von Ihnen auf den Geschmack gekommen ist, den bieten
wir die Möglichkeit ab 11:30 Uhr in den Praxisunterricht
„hinein zu schnuppern“ und anschließend mit den Studie-
renden des aktuellen Semesters beim Mittagessen Erfahrun-
gen auszutauschen.
Das Bild vom Unterrichtsgeschehen runden Vorführungen
der Studierenden, angesetzt von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr,
ab.
Wer am Vormittag keine Zeit hat, der kann auch nur den infor -
mellen Teil besuchen, der von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr dauert.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um telefonische An-
meldung unter der Telefonnummer 0951/8687-33 (Frau Geb-
hardt) oder die 0951/8687-0 Vermittlung.

Befähigungsnachweis nach Verordnung EU 1/2005

„Sachkundenachweis zum Tiertransport“ 
am 2. April 2013

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
veranstaltet zusammen mit Herrn Dr. Knörl vom Veterinäramt
Bamberg am Dienstag, 02.04.2013, ab 19.00 Uhr ein Seminar
zum Thema Tierschutz beim Tiertransport. 
Nach Besuch des Seminars wird den Teilnehmern nach Ab-
legung einer Prüfung der entsprechende Befähigungsnach-
weis (Sachkundenachweis) für den Tiertransport ausgestellt. 
Veranstaltungsort ist das Klassenzimmer im Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg (AELF), Schiller-
platz 15, 96047 Bamberg. 
Interessenten melden sich bitte umgehend im AELF Bamberg
unter der Tel.Nr. 0951/8687-0 an. Auskünfte zum Seminar er-
teilt im AELF Fr. Pfaller unter Tel. 0951/8687-35.

Jugendberatung – Jugendarbeitsberatung  

Du bis uns wichtig! Deine Meinung zählt!

Der Gemeindejugendpfleger bietet für Jugendliche jeden Mitt-
woch in der Zeit von  17.00 – 19.00 Uhr eine Jugendberatung
bzw. Jugendarbeitsberatung an.
Nachdem dieses Angebot außerhalb der Öffnungszeiten des
Rathauses im Jugendbüro im 2. OG stattfindet, bitten wir um
kurze vorherige Kontaktaufnahme. 

Unseren Jugendpfleger, Herrn Mosch, kannst du erreichen
unter:

• E-Mail: jugendpfleger@neunkirchen-am-brand.de
• Telefon: 09134/705-42 oder mobil 0160/90668285
• facebook.com/jugendarbeit.neunkirchen 

Selbstverständlich sind auch andere Termine nach Absprache
und Vereinbarung möglich. Hier bis du richtig, wenn: 

• du Stress Zuhause/Schule/Freundeskreis hast und einen
Rat suchst

• du dich bewerben willst, aber noch keinen Plan hast
• du was auf die Beine stellen willst und Unterstützung suchst
• du einfach nur gute Ideen/Anregungen/Kritik für die Ju-

gendarbeit in Neunkirchen hast 

Sonstige wöchentliche Angebote des Jugendpflegers:

- Jugendkrafttraining in der „Muskelschmiede auf dem Bunker“
Montag von 15.00 - 16.30 Uhr und Freitag von 11.30 - 14.30 Uhr.

- „Fight-Club light“ - Kickboxtraining jeweils am Mittwoch
in der Zeit von 15.00 - 16.30 Uhr im Jugendraum der Feuer-
wehr

- Taekwondokurs für Grundschulkinder am Dienstag von
14.00 - 15.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule.

- Bewegungs-AG für Jungen und Mädchen der offenen Ganz-
tagsschule jeweils am Donnerstag von 14.50 - 15.50 Uhr. 

Für diese Angebote ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere
Informationen findet Ihr auf unserer Homepage unter:
www.neunkirchen-am-brand.de/kids_und_teens/jugendpflege/aktivitaeten

E i n l a d u n g

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist an der Zeit, das diesjährige Bürger- und Heimatfest vor-
zubereiten. Auch in Bezug auf den kommenden Weihnachts-
markt in diesem Jahr, möchten wir unsere Vereine, Ge-
schäftsleute, Firmen, Schulen und Kindergärten 

am Donnerstag, 21.03.2013 um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Neunkirchen a. Brand

zu einer Gesprächsrunde einladen. In dieser Runde können
neue Vorschläge, Anregungen und Beiträge unterbreitet sowie
erörtert werden, um für unsere Feste neue Anreize zu schaf-
fen. Anwesend sind neben den Mitgliedern des Organisati-
onskomitees, der 1. Bürgermeister Heinz Richter, Vertreter
der Gemeindeverwaltung und des Bauhofes.

Wir freuen uns, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu
können.

Ihr Organisationskomitee für Bürger- und Heimatfeste
Peter Beckert, Claus Bedernik, Marijana Dollack, Phillip Ebelt,

Hans Gundel, Sonja König, Gerhard Müller, Otto Rehm

Fundamt

Folgender Fundgegenstand wurde beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

07.03.2013   1 Halskette mit Anhänger
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Organisationskomitee für Bürger-
und Heimatfeste



Schuleinschreibung an der Grundschule Neunkirchen

Verehrte Eltern unserer künftigen Erstklässer,

Anmeldepflicht besteht für jedes Kind, das bis zum 30.09.2013
sechs Jahre alt wird und auch für jedes Kind, das im Vorjahr
zurückgestellt wurde – hier bitte den Zurückstellungsbescheid
vorlegen.
Bitte bringen Sie in jedem Fall die Geburtsurkunde und den
Untersuchungsnachweis mit. Bei geschiedenen Elternteilen
ist eine Kopie des Sorgerechtsnachweises nötig.

Für Kinder, die im Laufe der Monate Oktober, November und
Dezember 2013 sechs Jahre alt werden, besteht die Möglich -
keit der vorzeitigen Einschulung zum Schuljahr 2013/2014.
Sollten Sie dies in Erwägung ziehen, nimmt Ihr Kind zunächst
am Einschulungsverfahren teil. Die Entscheidung darüber trifft
nach Feststellung der Schulfähigkeit die Schulleitung. 

Die Zurückstellung eines schulpflichtigen Kindes ist die
Ausnahme und nur dann möglich, wenn nicht zu erwarten ist,
dass das Kind auf Grund seiner körperlichen, geistigen oder
sozialen Entwicklung mit Erfolg am Unterricht teilnehmen
kann. 
Erbitten Sie in diesem Falle bereits vor den Schulanmeldeta-
gen einen Termin zur Beratung. 

Die Eltern und alle neuen Erstklässer kommen entsprechend
ihres eingetragenen Termins am Dienstag, 09.April 2013
oder Mittwoch, 10.April 2013 ab 14.00 Uhr bzw. 15.15 Uhr
für etwa eine Stunde zur Schuleinschreibung bzw. zum
Schnupperunterricht. 
Sollten Sie noch keinen genauen Termin haben, melden Sie
sich bitte telefonisch unter 09134/264 zur Terminvergabe.

Vom Montag, 08.April 2013 bis Donnerstag, 11.April 2013, je-
weils in der Zeit von 14.30 – bis 15.30 Uhr haben Eltern die
Möglichkeit, ihre Kinder in der Mittagsbetreuung  der Grund-
schule anzumelden. Das Team der Mittagsbetreuung steht
montags bis donnerstags im gleichen Zeitfenster gerne unter
der Telefonnummer 09134/907642 für Rückfragen zur Verfü-
gung.

Helgard Rahner-Caelius
Rektorin

Ihre Kaminkehrermeisterin informiert:

Im Monat April werden in folgenden Straßen die Überprüfun-
gen der Öl- und Gasfeuerstätten und die fällige Feuerstätten-
schau durchgeführt.

Ansbacher Str., Bamberger Str., Bayreuther Str., Brauereiweg,
Fuchsgasse, Goldwitzerstr., Gräfenberger Str., In der Selau,
Industriestr., Nürnberger Str., Schellenberger Weg, Schwa-
bachstr., Tennenbachweg, Unterer Grenzweg, Weingasse,
Werkstr., Weyhausen Str., Würzburger Str.

Bevollm. Kaminkehrermeisterin
Christa Butterhof-Lorenz
Neunkirchen a. Br.
Tel: 09134/7089893
Mobil: 0160/94869058
E-Mail: ihre.kaminkehrerin@web.de

Pack mer´s gGmbH 
Spielsachen und Schallplatten

am Samstag, den 06. April von 9.00 bis 13.00 Uhr im Pack
mer´s Gebrauchtwarenhof.

Eine riesige Auswahl an Spielsachen finden Sie an diesem
Samstag bei Pack mer´s. Darüber hinaus haben wir eine tolle
Auswahl an Schallplatten unterschiedlicher Stilrichtungen.

Wohnungsauflösungen und Hausräumungen besenrein nach
Vorbesichtigung und Terminabsprache.

Sie können bei uns auch Geschirr für bis zu 200 Personen
mieten.

Das Pack mer´s Team freut sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Täglich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr

Pack mer´s gGmbH
Bayreuther Straße 1; 91301 Forchheim
Tel.: 09191-97760; FAX 09191-977629
Email: packmers@t-online.de

www.packmers-im-web.de
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GRUNDSCHULE

NEUNKIRCHEN
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Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l
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Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Fr. 15.03. 15.00 Kreuzwegandacht im Skriptorium
15.00 Eröffnung der Kinderbibeltage i. d. Evang.

Christuskirche

Sa., 16.03. 15.00 Abschlussgottesdienst z. d. Kinderbibel-
tagen in St. Michael

Mo., 18.03. 19.00 Abendmesse entfällt

Di., 19.03. 18.00 Fastenandacht, Aug.Kap.
19.00 Festgottesdienst in St. Michael

Mi., 20.03. 19.00 Kreuzwegandacht in Rosenbach



Fr., 22.03. 15.00 Kreuzwegandacht im Skriptorium
18.00 Ökum. Jugendkreuzweg nach Rosenbach

Sa., 23.03. 10.00 Beichtgelegenheit

Mo., 25.03. 19.45 Beichtgelegenheit

Di., 26.03. 08.45 Beichtgelegenheit
15.00 Kinderkreuzweg im Skriptorium
18.00 Fastenandacht, Aug.Kap.
19.00 Bußgottesdienst, St.Michael

Mi., 27.03. 10.00 Wortgottesfeier mit dem Kindergarten 
in St. Michael

11.15 Wortgottesfeier mit dem Kindergarten in
St. Michael

15.00 Schülerbeichte, St.Michael
15.00 Kreuzwegandacht mit den Senioren
19.00 Abendmesse in St. Michael entfällt
19.00 Abendmesse Großenbuch
19.45 Beichtgelegenheit in Großenbuch
19.00 Kreuzwegandacht in Rosenbach

Palmsonntag - 24. März 2013:

08.30 Sonntagsmesse mit Palmweihe in Großenbuch
09.30 Palmweihe an der Hl. Grabkapelle u. Palmprozession

z. Pfarrkirche
10.00 Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.00 Palmsonntagsliturgie für Kinder im Pfarrsaal
10.15 Sonntagsmesse mit Palmweihe in Rödlas
17.00 Totengebet für die Verstorbenen der letzten Wochen
18.00 Abendmesse

Gründonnerstag - 28. März 2013:

09.00 Beichtgelegenheit
19.00 Abendmahlsmesse mit Fußwaschung, 

anschl. Übertragung des Allerheiligsten in die 
Augustinuskapelle

21.00 Komplet i. d. Augustinuskapelle
anschl. Wache für den Herrn / Anbetung

Karfreitag - 29. März 2013:

06.00 Andacht zum Abschluss der Ölbergwache
09.00 Karfreitagsprozession

anschl. Andacht von der Todesangst Christi
15.00 Liturgie vom Leiden u. Sterben Christi
19.00 Meditation z. Karfreitag in der Heilig Grabkapelle

Karsamstag - 30. März 2013:

08.00 Laudes i. d. Heilig Grabkapelle
16.00 Beichtgelegenheit
22.00 Osterfeuer, Nachtwache m. Meditation

Ostersonntag 31. März 2013:

05.00 Auferstehungsfeier der Osternacht
08.30 Festgottesdienst in Großenbuch
10.00 Feierlicher Hochamt in St. Michael
10.00 Wortgottesfeier  im Altenheim
10.15 Festgottesdienst in Rödlas
17.00 Feierlicher Vespergottesdienst

Ostermontag - 1. April 2013:

09.00 Festgottesdienst in Rosenbach
09.30 Festgottesdienst in Honings
10.00 Familiengottesdienst in St. Michael
10.00 Festgottesdienst im Altenheim
15.00 Taufgottesdienst
18.00 Festgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Sa., 16.03. 15.30 Messfeier
Di., 19.03. 15.30 Messfeier
Sa., 23.03. 15.30 Messfeier
Di., 26.03. 15.30 Wortgottesfeier

Termine:
Fr., 15.03. und Ökum. Kinderbibeltage
Sa., 16.03.
So., 17.03. 12.00 Fastenessen im Pfarrgemeindehaus

Adolph Kolping 
Mi., 20.03. 20.00 Glaubensseminar: 

„Kafarnaum“ – Wirkungsort 
Jesu mit Abt Dr. Beda Maria 
Sonnenberg im Pfarrsaal des PGH

Sa., 23.03. 10.00 Palmbuschenbinden der Kommunionkinder
im Kreuzgang

Fr., 15.03. 15.00-18.00 Ökumenische Kinderbibeltage (Tag 1) Christuskirche
Bleib bei mir, Gott - Jakob und die 
Himmelsleiter
Alle Kinder der 1. bis 4. Klasse sind
herzlich eingeladen.

Sa., 16.03. 10.00-16.00 Ökumenische Kinderbibeltage (Tag 2) Christuskirche
mit Abschlussgottesdienst in der 
kath Pfarrkirche St. Michael

So., 17.03. 11.00 Ökumenisches Fastenessen rk Pfarrgemeindehaus
Mi., 20.03. 14.30 Seniorenkreis: Zeitbilder von der GH

Westtürkei - Auf den Spuren des 
hl. Paulus

Do., 21.03. 20.00 Ökumen. Bibelgespräche GH

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis 18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sa., 16. 3. 15.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Pfrin. Anke Bertholdt

Abschluss der Kinderbibeltage Pfr. Peter Brandl
in der kath. Pfarrkirche St. Michael und Team

So., 17. 3. 10.00 Judika Pfr. Axel Bertholdt
17. 3. 11.15 Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt

Anschließend: 1. Spatenstich zum und Team
Erweiterungsbau der Kinderkrippe 
und des Evang. Pfarramts

Sa., 23. 3. 18.00 Beichtgottesdienst zur Konfirmation Pfr. Axel Bertholdt
mit Taufe von Leon Olbrisch

So., 24. 3. 9.30 Palmsonntag – Konfirmation I Pfr. Axel Bertholdt
mit Abendmahl 
- Mitwirkung der Kantorei

24. 3. 11.15 Palmsonntag – Konfirmation II Pfr. Axel Bertholdt
mit Abendmahl

24. 3. 18.00 Dankgottesdienst Pfr. Axel Bertholdt
Do., 28. 3. 19.30 Gründonnerstag Pfr. Axel Bertholdt

Gottesdienst mit Abendmahl
Mitwirkung des Flötenkreises

Fr., 29. 3. 10.00 Karfreitag Pfr. Axel Bertholdt
So., 31. 3. 5.30 Osternacht Pfr. Axel Bertholdt

Gottesdienst mit Abendmahl und Team
31. 3. 10.00 Ostersonntag Pfr. Axel Bertholdt
31. 3. 11.30 Taufe von Hannes Hamm Pfr. Axel Bertholdt

Mo., 1. 4. 10.00 Ostermontag 
Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Dr. Malte Lippmann

☺ An diesem Sonntag findet parallel zum Hauptgottesdienst ein Kindergot-
tesdienst statt. Er beginnt um 10.00 Uhr im Kindergottesdienstraum der
Christuskirche.
An diesem Sonntag findet nach dem Gottesdienst ein Kirchcafé statt.
Krax, der Rabe in der Christuskirche, lädt ein zum Kleinkindergottesdienst
um 11.15 Uhr für Kinder mit Eltern.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

☺



TERMINE Was, wann, wo?
(GH – Gemeindehaus)

So., 17.3. ab ca. Feierlichkeiten anlässlich des Christuskirche
12.00 1. Spatenstiches für die Erweiterung 

der Evang. Kinderkrippe und den 
Neubau des Evang. Pfarramtes
1.Spatenstich (Bauplatz neben der 
Christuskirche) danach Umtrunk mit 
Imbiss für Groß und Klein im GH

19.30 Passionskonzert mit dem Palestrina- Christuskirche
chor Nürnberg
� Leitung Chordirektor Rolf Gröschel
� Dekanatskantor a. D. Frank Herdegen, Orgel
Karten (an der Abendkasse ab 18.30 Uhr) 
10,00 Euro Erwachsene 
7,00 Euro Schüler, Studenten, Schwerbehinderte

Dieses außergewöhnliche Konzert lädt ein zu einer
besinnlich-meditativen Einstimmung in das
Passionsgeschehen.

Mi., 20.3. 14.30 Seniorenkreis: Zeitbilder von der GH
Westtürkei - Auf den Spuren des hl. Paulus

19.45 Kantoreiprobe GH
Mi., 27.2. 19.45 Kantoreiprobe GH
Sa., 30.3. 18.00 Osterübernachtung GH

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

So., 17.3. 9.00 Judika, Gottesdienst Pfr. Dr. Malte Lippmann
Do., 21.3. 19.00 Passionsandacht Pfr. Dr. Malte Lippmann
Sa., 23.3. 14.30 Beichtgottesdienst der Pfr. Dr. Malte Lippmann

Konfirmanden
So., 24.3. 9.30 Palmarum, Konfirmation Pfr. Dr. Malte Lippmann

17.00 Dankandacht der Konfirmanden Pfr. Dr. Malte Lippmann
Do., 28.3. 19.30 Gründonnerstag,Gottesdienst Pfr. Dr. Malte Lippmann

mit Beichte und AM
Fr., 29.3. 9.00 Karfreitag, Gottesdienst Pfr. Dr. Malte Lippmann
So., 31.3. 7.00 Auferstehungsfeier Pfr. Dr. Malte Lippmann

9.00 Ostersonntag, Gottesdienst mit AM Pfr. Dr. Malte Lippmann
Mo., 1.4. 9.00 Ostermontag, Gottesdienst Pfr. Axel Bertholdt
Mittw.: 10.00 Friedensgebet

(In den Wintermonaten, ab dem 14.November findet das
Friedensgebet bei Familie Gronau, Sonnenleite 9, 
Tel.:09192/7834, statt.)

Nachstehende Veranstaltungen finden im Evang. Gemeindehaus (GH),
Pfarrgasse 3 statt:

Mo., 18.3. 20.00 Frauencafé (Vorbereitung und GH
Einrichtung der Osterbrunnen)

Fr., 22.3. 17.00 Konfirmandenunterricht Kirche

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein

Sonntag, 17. März - 10.00 Uhr
Predigtreihe: Faszination Bibel 2

Sonntag, 24. März - 10.00 Uhr
Palmsonntag

Karfreitag, 29. März - 15.00 Uhr
Andacht

Sonntag, 31. März - 10.00 Uhr
Ostersonntag Auferstehungsfeier mit Osterbrunch

Sonntag 7. April - 10.00 Uhr

Wir ziehen um

Die freie Christengemeinde Lebenshaus hat die Räumlich-
keiten des ehem. Schleckermarktes gemietet.

Momentan laufen die Umbauarbeiten.

Unsere Gottesdienste finden statt:
Bei der Fa. KWS, Zu den Heuwiesen 3, Neunkirchen

Kinderprogramm: 
Parallel zum Erwachsenenprogramm mit Singen, Tanzen und
Kleingruppen zum Mitmachen Altersgruppen:
3-6 Jahre und 7-11 Jahre

Mehr Infos zu diesen Veranstaltungen finden Sie auf unserer
Webseite: www.lebenshaus.net, Tel.: 09134 707106
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Herzliche Einladung zum
Emmausgang

am Ostermontag, den 01. April 2013

Wir starten um 13:00 Uhr am Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping.

Unser Weg führt uns zunächst nach Rosenbach. In der Ka-
pelle dort werden wir zu unserer Gottesmutter beten. An-
schließend ziehen wir weiter nach Dormitz und kehren im
Gasthaus „Zum Grünen Baum“ ein. Nach einer Stärkung geht
es zurück nach Neunkirchen.

Alle Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie St. Josef sind
herzlich eingeladen.

Es grüßt Euch mit einem herzlichen Treu Kolping

Euer Rainer Obermeier
Vorsitzender

Frauenkreis

Emmausgang
Für den Ostermontag, den 1. April laden wir alle Frauen mit
ihren Familien zur Wanderung der Kolpingfamilie nach Ro-
senbach und Dormitz ein.  Der Treffpunkt  ist um 13.30 Uhr
am Pfarrgemeindehaus A. Kolping.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Frauenkreisteam 

Maria Geist u. Inge Will

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Kolping 60 plus - Neunkirchen am Brand

Nehmen Sie sich Zeit für Gott und für sich selbst!
8.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael

und im Anschluss erkunden wir unsere schöne Heimat,
in einer frohen Gemeinschaft.

Unsere nächsten Termine:

Donnerstag, 21.03.2013
Wanderung in unserem Nahbereich
Forchheim - Willersdorf - Forchheim 
12km/3 Std mit Klaus Sonnenberg.

Fahrgemeinschaft 9.30 Uhr ab Busbahnhof

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
Ihr Kolping60plus - Team:

Arnold Heide, Eugen Kammerer, 
Klaus Sonnenberg u. Willi Geist

Seniorenkreis 

Kreuzweg für Senioren
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, dem 27.03.2013 um 15.30 Uhr (!) in
der Augustinuskapelle.

Wir wollen uns in der Karwoche mit Pfarrer Josef Pingold auf
die Ostertage, das Leiden unseres Herrn und die Auferste-
hung vorbereiten.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam

Termine für Pilger und Wallfahrer 2013

29. Pfarrwallfahrt seit 1985 nach Gößweinstein
Thema „Fürchtet Euch nicht - glaubt“
Sa., 6. Juli und So., 7. Juli 2013

20. Pfarrwallfahrt nach Vierzehnheiligen
Thema „Fürchtet Euch nicht - glaubt“
Sa., 14. Sept. und So., 15. Sept. 2013

Diözesanwallfahrt nach Marienweiher
So. 15. Sept. 2013

Pilgern zu den Wirkungsstätten Adolph Kolpings
Kerpen – Wuppertal - Köln
29.8. bis 1.9. 2013

Pilgerreise ins Heilige Land - auf den Spuren Jesu
vom 8.10. - 17.10.2013
Geistliche Leitung: Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB
Organisation: Wilhelm Geist

Landfrauen-Lehrfahrt nach Kulmbach

Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes, Kreis-
verband Forchheim, veranstaltet in Zusammenarbeit mit der
BBV Touristik eine Landfrauen-Lehrfahrt ab 23.04.2013
nach Kulmbach. Der Preis beträgt 29,50 € / Person. 
Weitere Infos, die genauen Reisetage sowie die Anmeldung
erhalten Sie über Ihre Ortsbäuerin / stv. Ortsbäuerin oder in
der BBV Geschäftsstelle Forchheim, Tel: 09191 / 97868-0.
Anmeldeschluss ist der 11.04.2013. Wir empfehlen eine bal-
dige Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Die Seniorenerholung der Caritas ist weit mehr als nur
eine schöne Reise!
Anmeldungen zu allen Angeboten in diesem Jahr sind ab
sofort möglich.

Auch in diesem Jahr bietet der Caritasverband für die Erzdi-
özese Bamberg e.V. verschiedene begleitete Erholungsan-
gebote für ältere Menschen an:

- 02. bis 08. Juni 2013 
im Diözesanhaus Vierzehnheiligen, Staffelstein

- 10. bis 24. Juli 2013
im Gästehaus St. Josef in Garmisch-Partenkirchen

- 19. August bis 02. September 2013
im Exerzitienhaus in Cham/Oberpfalz

- 09. bis 23. September 2013 
im Caritas-Kurhaus in Bad Bocklet

- 19. Dezember 2013 bis 02. Januar 2014 
Weihnachtsfreizeit in Bad Bocklet.

Die Erholungsangebote für Senioren erfreuen sich nach wie
vor großer Beliebtheit. Das Knüpfen von Kontakten während
des Aufenthaltes, Unterhaltung und das Erleben einer frohen
Gemeinschaft mit den positiven Auswirkungen auf die kör-
perliche und seelische Verfassung wird schon seit langem von
Seniorinnen und Senioren gerne in Anspruch genommen.
Bei dem Erholungsangebot im Bayerischen Staatsbad Bad
Bocklet können Senioren zudem etwas für ihre Gesundheit
tun. Im Kurort Bad Bocklet können auf Antrag „ambulante Vor-
sorgeleistungen“ (früher „ambulante Badekur“) durchgeführt
werden.
Bad Bocklet in der Rhön, nahe Bad Kissingen, besitzt die
stärkste Stahlquelle Deutschlands und ist wegen seiner mög-
lichen Kurmittel und dem gut ausgestatteten Badehaus be-
sonders für Senioren zu empfehlen.
Für alle Seniorenfreizeiten gilt: Alle Teilnehmer fahren ge-
meinsam mit einem Bus zum Erholungsort und wieder zurück.
Der Bus hält auf seiner Reiseroute an verschiedenen Halte-
stellen innerhalb der Erzdiözese. Eine Ausnahme stellt die Er-
holungsmaßnahme in Vierzehnheiligen dar. Hier reisen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer privat an und ab. 
Die Erholungsgruppen werden von erfahrenen ehrenamtli-
chen  Begleiterinnen, die beratend und helfend zur Seite ste-
hen, geleitet. Die Erholungsleitungen kümmern sich vor Ort
um organisatorische Fragen und machen Angebote zur Frei-
zeitgestaltung. Dazu gehören gemeinsame Ausflüge, Bewe-
gungsübungen, Gedächtnistraining, Seniorentanz, Spiel- und
Bastelabende, Gruppen- und Einzelgespräche sowie geselli-
ges Beisammensein.

Auskunft und Anmeldung beim Caritasverband für den Land-
kreis Forchheim, Birkenfelderstr. 15, Tel.: 09191 7072-27.

Information:

Der Tagesausflug nach Oettlingen findet am 04.05.2013 statt.
Anmeldeschluss ist der 05.04.2013!

Ansprechpartner/Anmeldung:
Gebhard Ingrid (09192 1783)
Mösel Marianne (09192 7343)

Die Vorstandschaft

Bayerischer
Bauern-Verband

Caritasverband
für den Landkreis
Forchheim e.V.

Ortsverband Ermreuth



Faschingszug
Wir danken allen lieben Menschen, die es ernst genommen
haben, ihren Strafzettel einzulösen, der wegen Rumstehen
am Faschingzug ausgestellt worden war. Der Erlös geht an
den Heimat- und  Trachtenverein und das ist auch nicht ver-
kehrt. Vielen herzlichen Dank für das Vergnügen.  Ihre kom-
munale Verkehrsüberwachung die „Spalter Schnepfen“. 

Osterbrunnen aufstellen
Am Freitag, den 22. März wird der Marktbrunnen als Oster-
brunnen geschmückt. Um 14.00 Uhr.

Karfreitagsprozession
Wie alle Jahre gehen wir in schwarzer Tracht mit der Prozes-
sion. Diese Prozession ist für Neunkirchen am Brand etwas
ganz besonderes. 

Tanz am Osterbrunnen am Ostersonnntag
Am Ostersonntag tanzen unsere Jugend- und Erwachsenen-
Tanzgruppen am Osterbrunnen (Marktbrunnen am Rathaus)
um 14.30 Uhr und anschließend am Alten- und Pflegeheim
St. Elisabeth. Es ist eine schöne Tradition und wir würden uns
freuen, wenn viele Besucher zuschauen würden. 

Trachtenwallfahrt in Neunkirchen am Brand
Der Trachtengauverband Oberfranken organisiert jedes Jahr
eine Trachtenwallfahrt. Dieses Jahr findet sie in Neunkirchen
am Brand statt und zwar am Sonntag, den 5. Mai. Treffpunkt
für die teilnehmenden Vereine, die aus ganz Oberfranken
kommen, ist um 8.30 Uhr am Torplatz. Von da aus geht die
Wallfahrt über die Goldwitzerstr. zum Kreuz in der Kreuz-
straße. Anschließend über den Ebersbacher Weg durch die
Polstergasse zum Äußeren Markt zur Marienstatue. Um 10.00
Uhr  beginnt der Gottesdienst in der St. Michaelskirche. Da-
nach  gibt es Mittagessen in den Neunkirchner Gaststätten.
Unsere Neunkirchner Mitglieder sind herzlich eingeladen, an
dieser Wallfahrt teilzunehmen.

Teilnahme am 100jährigen Bestehen des Trachtenvereins
Erlangen e.V. am Samstag, den 15. Juni 2013
Unser Nachbarverein Erlangen feiert sein 100jähriges Jubi-
läum. Wir nehmen gerne daran teil und treffen uns  vor 15.00
Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Erlangen. Nach dem Gottes-
dienst geht es in einem kleinen Festzug zum Redoutensaal
und um 17.00 Uhr ist dort der Festakt, wo wir einige Volks-
tänze zeigen. Wer mitfahren möchte, sollte sich kurz melden.
Tel. 9792.

Vereinsfahrt nach Prag
Die Vorstandschaft hat beschlossen, eine Vereinsfahrt nach
Prag zu ordern. Der Termin steht fest und zwar eine Dreita-
gesfahrt vom 28. – 30. Juni 2013. Wir fahren am Freitag, den
28. Juni um 14.00 Uhr am Torplatz ab. Am Samstag ist den
ganzen Tag Besichtigung in Prag (auch zur freier Verfügung).
Am Sonntag, den 30. Juni fahren wir nach dem Frühstück
(gegen 11.00 Uhr) wieder nach Hause. 
Anmeldung gilt ab sofort. 

Noch ein Hinweis:
Am Sonntag, den 3. Nov. 2013 findet die Vortänzerprobe des
Trachtengauverbandes Oberfranken in Neunkirchen am
Brand statt und zwar um 9.00 Uhr im Pfarrzentrum „Adolph-
Kolping“.

Für die Vorstandschaft
Elisabeth Roth (1. Vors.)
Alfred Sander   (2. Vors.)

Mitglieder- und Beitragsverwaltung 2013

Wichtiger Hinweis!!!
Durch Beschluss der Mitgliederversammlung gibt es Bei-
tragsermäßigungen für:

Schüler und Studenten über 18 Jahren
Rentner über 65 Jahren

Diese Ermäßigungen müssen bis spätestens 31. März 2013
für Schüler und Studenten jährlich, bei Rentnern einmalig mit
formlosen, schriftlichen Antrag gestellt werden.

Anträge, die nach dem Stichtag eingehen, können wegen der
EDV-Abwicklung im laufenden Jahr nicht mehr berücksichtigt
werden.

Die Anträge sind abzugeben bei:
Erwin Gubo, Im Reisig 7, Tel.: 09192/8619
Helmut Thummet, Ermreuther Hauptstr. 67, Tel.: 09192/7886,
können aber auch per E-Mail an
vorstandschaft@sv-ermreuth.de gesendet werden.

Gleiches gilt auch bei Änderung der Kontonummer bzw.
Wechsel des Geldinstitutes.

Die Vorstandschaft

Disco-Night im Sportheim Ermreuth
am Samstag dem 30.03.2013 findet

ab 20 Uhr im Sportheim die 7. Disco-Night statt!!!

Wie jedes Jahr werden Cocktails, natürlich auch
Alkoholfrei, gemixt und unser DJ Reen legt auf!!!

Die ganze Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen !!!!

Wir laden unsere Mitglieder und interessierte Angler recht
herzlich zu unseren nachfolgenden Veranstaltungen ein:

03.04.2013 Mitgliederversammlung im Fuchsbau um 19.30 Uhr

13.04.2013 Abfischen unseres kleinen Aufzuchtweihers um
9.00 Uhr in Neunkirchen am Brand
Wir würden uns sehr freuen, wenn wieder viele
fleißige Hände beim Abfischen mithelfen. Für
eine Brotzeit ist gesorgt!

21.04.2013 Anfischen um 6.00 Uhr in Heppstädt
Zum Saisonstart laden wir alle Mitglieder herzlich
ein. Das Fischen beginnt um 6.00 Uhr und endet
um 11.00 Uhr. Beim Anfischen gelten die Richtli-
nien und Bedingungen von Vereinshegefischen.
Nach dem Mittagessen werden die Fische gewo-
gen und die Preisverteilung vorgenommen.

Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins wünschen wir
einen guten Start in die neue Angelsaison und "Petri Heil".

Schriftführerin
Carola Bauer

SV Ermreuth



Einladung

zur Jahreshauptversammlung mit Ehrungsabend und
Neuwahlen

am Donnerstag, den 28.03.2013
um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Dorn, Großenbuch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht des Vorstandes
4. Protokoll der letzten Versammlung
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Chorleiters
8. Ehrungen
9. Wahl der Vorstandschaft

10. Wünsche und Anträge

Alle Aktiven und Passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Um Vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag den 22.03.2013 um 20.00 Uhr

im Schützenheim in Großenbuch

1. Begrüßung durch 1.Vorstand Roland Schmitt
2. Toten Gedenken
3. Bericht des 1.Vorstandes übers abgelaufene Jahr

Mit Enthüllung der neuen Königsscheibe 2013
4. Bericht der Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Schützenmeister

(Gewehr, Lupi, Damen, Böller, Scharfe Waffen)
7. Bericht der Jugendleiter
8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9. Vorschau fürs Jahr 2012 / 2013

10. Ehrungsabend 2013
11. Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme der Mitglieder würde sich die Vor-
standschaft sehr freuen.

Die Vorstandschaft

Die Ortsgruppe lädt alle Mitglieder, Förderer und Spender,
aber auch andere Interessierte ein zu ihrem

Ortsgruppentreffen

am Montag, 18. März 2013 um 19.30 Uhr Gasthof Bürger,
Sudetenstr. 3, Neunkirchen a. Br.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 26. März
2013, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur SEKU“, Bahnhofstr. 2
(Nebenzimmer), statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht
� des Vorsitzenden
� des technischen Leiters
� des Kassiers
� der Jugendleitung

3. Neuwahlen
� Vorsitzender und Stellvertreter
� Technischer Leiter und Stellvertreter
� Kassier
� Jugendleitung

4. 60 Jahre Wasserwacht Neunkirchen

5. Aus- und Weiterbildung

6. Badesaison 2013

7. Anträge und Verschiedenes

60 Jahre Wasserwacht Neunkirchen:

In Vorbereitung auf unser Fest am 27./28.07.2013 ist an 
der Jahreshauptversammlung noch viel abzuklären und zu
besprechen. Ich hoffe daher auf eine recht zahlreiche Teil-
nahme.

Martin Mehl
Vorsitzender der Ortsgruppe 

Die Vorstandschaft

Einladung zum Vortrag:
Clematis – Blütenfülle durch das Gartenjahr

am Donnerstag, 21. März um 19.00 Uhr
im Gasthaus Bürgerstuben, Neunkirchen

Referent ist Herr Manfred Herian von der Clematis-Spezial-
gärtnerei Herian in Unterliezheim im Landkreis Dillingen an
der Donau.

Liebe Gartenfreunde, 
dieser Vortrag bietet einen Streifzug durch die Vielfalt der Cle-
matisarten von Frühjahr bis Herbst und gibt Tipps zur richt-
gen Pflanzung und Pflege.
Die Spezialgärtnerei Herian führt über 300 Clematissorten von
Wildformen über kleinblütige, Rariäten, Staudenclematis und
Bodendecker bis zu großblumigen und gefüllten Besonder-
heiten. Jede Saison werden aktuelle Neuheiten von namhaf-
ten Züchtern aus ganz Europa angeboten.
Zu diesem Vortrag sind wie immer alle Interessierten, auch
Nichtmitglieder des Gartenbauvereins, herzlich willkommen. 

Ihr Gartenbauverein Neunkirchen
und Umgebung

MGV Frankonia
Großenbuch

gegründet 1873

Ortsgruppe Neunkirchen a. Brand
und Umgebung

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgebung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München

Gemeinnützig anerkannter Verein

WASSERWACHT
ORTSGRUPPE NEUNKIRCHEN A. BR.



Marktbücherei St. Michael

Neu in unserer Bücherei:

Sachbücher:
Guido Lindenau Mountainbiken

Geld schenken – Geldgeschenke – Überraschend
edel und raffiniert

Helmut Walter, Familien-Biken Radfahren mit Kindern
Carmen Fischer
Heinrich Beltz Spalierobst im Garten -  Sorten, Pflege, Schnitt
Peter Janke Kleine Gärten
Wolfgang & Alles über Pflanzenvermehrung – Methoden, Praxis,
Marco Kawollek Handgriffe
Manuel Sauer Ideenbuch Sichtschutz
Tessa Evelegh Gartenglück im Handumdrehen – 50 kreative Garten-

ideen für Eilige

Kinderbücher:
Stephanie Sanders Darko Drexler – Allein unter Bösewichten
Christian Tielmann Daemonicus
Georgia Byng Molly Moon und der Verwandlungszauber
Andreas Schlüter, Fußballprofi – Ein Talent wird entdeckt
Irene Margil
Wieland Freund Wecke niemals einen Schrat!
Erin Hunter Der geheime Blick (Warrior Cats III Bd.1)
Erin Hunter Fluss der Finsternis /Warrior Cats III Bd. 2)
Erin Hunter Verbannt (Warrior Cats III Bd. 3)

Kindersachbücher:
Frag doch mal…die Maus Unser Garten
Frag doch mal…die Maus Vulkane & Erdbeben
Julia Knop Rund um den Glauben

Mein erstes Buch Natur und Tiere
Judith Anderson, Das Samenkorn
Mike Gordon
Cornelia Panzacchi Pferde – Herkunft, Haltung, Rassen, Reitsport
Claudia Toll Hunde – Herkunft, Haltung, Rassen, Erziehung
Anke Kuhl, Alles Lecker! Von Lieblingsspeisen, Ekrlessen,
Alexandra Maxeiner Kuchendüften, Erbsenpupsen, Pausenbroten und

anderen Köstlichkeiten

Das Neunkirchner Erzählcafé lädt ein in die Marktbüche-
rei St. Michael zur Lesung mit Musik „(Keine) Gute -
Nachtgeschichten“
Am: Dienstag, 19. März 2013 um: 20.00 Uhr

Die Schreibwerkstatt Eckental unter der Leitung von Hanne
Mausfeld präsentiert Auszüge aus ihrer Sammlung kleiner Ge-
dichte und Verse. Das Ganze wird musikalisch umrahmt vom
Marimbaspieler Florian Habur (Neunkirchener Jugend- und
Trachtenkapelle).

Eintritt frei, Spenden erbeten

Unser aktuelles Thema: Garten

Am Karfreitag, 29. März, bleibt die Marktbücherei St. Michael
geschlossen. Ansonsten haben wir auch während der Oster-
ferien für Sie geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Büchereiteam
Konzert des Klezmer-Ensembles

„Sher on a Shier = Tanz ohne Ende“

Synagoge Ermreuth, Samstag, 23. März 2013, 18 Uhr

Mit Franka Lampe (Akkordeon), Johannes Gräßer (Violine),
Sabine Döll (Kontrabass, Querflöte) und Anja Günther  (Kla-
rinette, Flöten) tritt ein Ensemble auf, dessen vier Musiker die
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Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Neue Öffnungszeiten der Synagoge Ermreuth

März-November, jeweils Sonntag 14-17 Uhr
Dezember-Februar geschlossen

Während der Öffnungsmonate findet jeweils am ersten
Sonntag im Monat um 15 Uhr eine von Fr. Dr. Rajaa Nadler
geleitete Führung durch Synagoge und Dauerausstellung statt.

Führungen sind darüber hinaus jederzeit nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Mehr über uns können Sie unter: 
http://www.neunkirchen-am-brand.de/museen/synagoge/  erfahren.

cÉìáääÉíçå

Evang. öffentliche Bücherei Ermreuth
Öffnungszeiten: Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

FELIX-MÜLLER-MUSEUM Neunkirchen a. Br. 

Donnerstag, 21. März 2013, 19 Uhr  

LITERATUR IM
MUSEUM

Jean Paul zum 250. Geburtstag

Leben und sterben 
des vergnügten Maria Wutz,
Schulmeisterlein in Auenthal

gelesen von
Friedhelm Eberle, Leipzig

Ketevan Warmuth, Klavier

Karten zu EUR 14,--/Schüler und Studenten EUR 7,-- 
unter Telefon 09134/1837 und an der Abendkasse. 

Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Felix-Müller-Museum Neunkirchen 



Liebe zur Musik der Juden Osteuropas ver-
bindet, um gemeinsam traumhaft schöne Me-
lodien, intensive Grooves und kaum auszu-
haltende Stimmungen auf die Konzertbühne
zu bringen. Sie sind Meister ihres Faches und
verstehen es virtuos, die Spannung zwischen
Tradition und Erneuerung dem Publikum zu
vermitteln. 

Kartenvorverkauf unter 09134/ 705 -41 / -13
und 09134/ 9278

Eintritt: 10,00 Euro

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum

1. April 2013
ist Donnerstag, der
21. März 2013

Suche

Baugrundstück oder EFH
mit Garten

in Neun kirchen am Brand von privat.

Tel. 0 9131/ 6 8719 97 abends.

Wool & More
Dorfstr. 4

91077 Neunkirchen/Großenbuch
Tel:  09134-708 258 0
www.joana-leyer.de

Geschäftsführung: Joana Leyer

Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag
10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Wolle - Handarbeitsbedarf
Perlen - Modeschmuck

Knöpfe - Näh- und Stickgarn

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

Autoverwertung

Containerdienst

Abschleppdienst

Alt-Metall-Handel

• inkl. Abholung

• Gewerbemüll (Sperrmüll), 
 Splitt, Humus, Schotterlieferungen, etc.

• Kupfer, Messing, Metall, etc.

Schnell - Zuverlässig - Günstig

Benedikt-Vasold-Str. 10 · 91077 Neunkirchen a. Br.  

Zentrale: 0 91 34 - 90 73 34
Containerdienst: 0 91 34 - 90 92 75
www.schrott-lorenz.de

erungen, etc.

          
Neueste

Umwelttechnik!

  24 Std. Service Nr.

0170/86 63 016

Zertifizierter
Betrieb

• mit Verwertungsnachweis

Freizeit- und Ferienparks

EUROPA-PARK  I Rust 
 Erlebnishotel El Andaluz ||||
Erleben Sie in Deutschlands größtem 
Freizeitpark 13 europäische Länder, 
über 100 Attraktionen, faszinierende 
Shows und 5 Erlebnishotels. 1 Nacht 
im 4-Bett-Zimmer inkl. Frühstück und 
2-Tageskarte, bei eigener Anreise 

Pro Erwachsenem ab º  140 
 Pro Kind (4-11 Jahre)  ab º  108 

 Efteling-Park I Kaatsheuvel 
Niederlande  
 Efteling Hotel |||| 
Der größte Familien- und Freizeitpark 
der Niederlande entführt Sie in eine 
Welt aus Wundern, Geschichten und 
rasanten Fahrattraktionen. 1 Nacht im 
Komfort-Zimmer inkl. Frühstück und 
2-Tageskarte, bei eigener Anreise 

Pro Erwachsenem ab º 120*
*bei Belegung mit 2 Erw. 

Pro Kind (4 -12 Jahre) ab º 45 

   Deutschland I Krausnick  
 Tropical Islands 
 Im Tropical Islands erwartet Sie eine 
Welt voller Exotik. Spazieren Sie über 
den Strand, entdecken Sie den Re-
genwald oder  entspannen Sie in der 
Sauna-Landschaft.
1 Nacht im Premium-Zimmer inkl. 
Frühstück und Eintritt, bei eigener 
Anreise 

Pro Erwachsenem ab º 124*
*bei Belegung mit 2 Erw. 

Pro Kind (6 -14 Jahre) ab º 61 

Musterstraße 123
12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Fax. 0123 123456
Musterbegriff@Musterreisebüro.de
www.musterBüro_Musterstadt.de

Reisebürologo

Weitere Informationen und Buchung:

Austräger (Rentner, Schüler . . .)
für das Mitteilungsblatt gesucht!

Tel. 0 9134 / 99 82-0

Gräfenberger Str. 6 . Neunkirchen a. Br. 
Tel. 0 9134/99 67-0 . Fax 99 67-8

REISESERVICE
FEES

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei



Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-32 bzw. -30
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Beiträge: 705-85 bzw. -86
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 76 42

01 63 / 1 86 48 95
Mittelschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2
Sprechstunden Polizei Forchheim 14 - 16 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/866303
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lären
Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu leisten ist.
Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß nahmen
(Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Der Anschlag

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g - Kalchreuth -
Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie im
Internet unter www.aponet.de - zusätzlich ist sie an jeder
Apotheke ausgehängt. Bitte nehmen Sie den Notdienst
(Notdienstgebühr 2,50 €) am Wochenende möglichst in der Zeit
von 11-12 Uhr oder von 17-18 Uhr in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Notdienst-Zahn.de

Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr
(Rufbereitschaft von 0-24 Uhr)

16./17.03.13 Dr. Dorit Große-Jüttermann, Tel. 09190/995199
Im Kirschgarten 18, 91336 Heroldsbach

23./24.03.13 Birgit Kapocsanyi, Tel. 09192/287
Bayreuther Str. 36, 91322 Gräfenberg

29.03.13 Dr. Stefan Meissner, Tel. 09191 /975910
Schönbornstr. 12-14, 91301 Forchheim

30./31.03.13 Dr. Wolfgang Mönius, Tel.: 09191/95424 o. 96666
Reutherstr. 25, 91301 Forchheim

Polizei Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Polizei Dienststelle Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .091 91 / 70 900
Feuerwehr Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg, Forchheim, Bamberg . .19 222
Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 212
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800/ 1110111
Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:
FA Christian Ruckdeschel, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . .616
Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk. . . . . . . . .9 96 30
Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . .99 33 36
Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz  . . .99 78 70
Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .99 78 55
Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk. . . .6 01
Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . . . . .8 44
Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 3, Neunkirchen  . . . .09192 / 99 3122
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . .08 00 /115 59 93
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . . .0170/8527593
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 219 20 71
Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**
für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 

Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893
Katholisches Pfarramt Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9192/295

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 8.30 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18 45
“Essen auf Rädern” (Bayerisches Rotes Kreuz)  . . . . . . . . . . . .0 9191/7 07 70
“Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50 22
Katholische Kinderkrippe “Zum guten Hirten”  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 66 30
Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 85 16
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen

info@evang-kindergarten-neunkirchen.de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2 83
Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de) . . . . . . . . . . . . . .706075
Evangelischer Integrativ Kindergarten Ermreuth (kigaermreuth@gmx.de)  . .0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . .9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/13112
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, Oberer Grenzweg 25

Dr. med. vet. Heinz Schütz, Dr. med. vet. Wernhild Schütz, 
Med. vet. Katrin Romeiser -Osteopathie / Dermatologie-
Sprechstunde: Mo.-Sa. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo.-Fr. 16.30 - 19.00 Uhr  . . . .8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . .0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo.-Fr. 9-18 Uhr  . . . . . . . . .0 9134 /16 80

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bamberg)
Bei lebensbedrohliche Situationen wie Bewusstlosigkeit, starke Blutungen oder
schweren Unfällen usw. muss der Rettungsdienst und der Notarzt über die
Rettungsleitstelle Bamberg angefordert werden (112).
Hier bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infektions-
krankheiten, kleinere Verletzungen usw.) an Wochenenden, Mittwoch
Nachmittag und an Feiertagen.
Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle Neunkirchner und Dormitzer
Ärzte an diesem Dienst teil. Die Einsatzzentrale, die mit der oben genannten
Telefonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.

WICHTIGE RUFNUMMERN
15. 03. 2013



Jetzt bei

Innerer Markt 12
Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 77 72
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Zu fairen Preisen! Bargeld sofort!

Wir kaufen
Gold- und Silberschmuck,

Zahngold (auch mit Zahn), Münzen,
Bestecke, Gold- und SilberuhrenNEUEINDECKUNGEN . UMDECKUNGEN

FLACHDACH-ISOLIERUNGEN
BLECHARBEITEN AM DACH

Ob groß ob klein ob steil ob flach 
wir sind vom Fach!

Orchideenstraße 32 . 90542 Eckental-Brand
Telefon (0 9126) 9911 . Telefax (0 9126) 4791 

www.dachdeckerei-zirm.de

GmbH & Co. KG

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung
Inhaber: Roland Ruppert

Qualität ist unsere Stärke!

Unsere Adresse:
Zum Neuntagwerk 4
91077 Neunkirchen am Brand
E-Mail: elektromonstadt@web.de
www.elektro-monstadt.de

Oliver Monstadt - Elektromeister

Unsere Leistungen:
- Photovoltaik-Anlagen

- EIB/KNX Gebäudetechnik

- Wärmepumpen

- Beleuchtungstechnik

- Satelliten- & Antennentechnik

- Telefonanlagen

- Netzwerktechnik

- Elektroinstallation

- Hausgerätetechnik

- 24h Störungsdienst

�0 91 34 / 90 73 67

Papiere

Karten

Hüllen

Pächterin: Ute Härtl

Gräfenberger Str. 1
91077 Neunkirchen
Tel. 0176 / 44 42 36 75

Bodega-Kalender - April

Ritteressen im Ritterkeller in Schloss Hohenstadt
Wann: Samstag, 13.04.2013 um 13 Uhr Abfahrt am Busbahnhof in Neunkirchen mit dem BA UL (Busfahrer: Armin Reck)
Wo: nach Hohenstadt (Hersbrucker Schweiz) ca. 1 Stunde Fahrzeit
Was: 6 Gänge Menü, Gaukler, Rittermusik und flüssige Nahrung
Wieviel: Kosten pro Person - Busfahrt 20,-€ (Getränke während der Busfahrt inkl. - Bier, Spezi, Wasser)

6 Gänge Menü 34,-€ (Getränke während des Ritteressens sind vor Ort zu bezahlen)
Anmeldeschluss: so länge Plätze frei sind (max. 40)

Anmeldung in der Bodega von Donnerstag bis Samstag ab 20 Uhr möglich, oder auch per Mail unter kuno0105@t-online.de

Und die zweite Veranstaltung ist
ab 21 Uhr spielt Live Musik in der Bodega - Eintritt frei, mit Armin Rase

Öffnungszeiten:Do.     von 20.00 bis 0.00 Uhr
Fr./Sa. von 20.00 bis 0.00 Uhr
vor jedem Feiertag von 20.00 bis 0.00 Uhr

Forchheimer Str. 25
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 99 82-0
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AUSSERDEM BIETEN WIR:
Service für STIHL Motorsägen

z.B. Kette schleifen ab 4,50 €

AGRIA Gartengeräte

PKW-Anhänger: Service und Vermietung

91077 Neunkirchen am Brand - Erlanger Straße 17 
Telefon 0 9134 /611

www.autohausritter.de

Autohaus Ritter

Die Gartensaison steht vor der Tür
Bringen Sie Ihren Rasenmäher rechtzeitig zur Inspektion

In unseren Serviceleistungen für alle Rasenmäherfabrikate ist enthalten:
• Ölwechsel
• Messer schleifen und auswuchten
• Zündkerzen prüfen
• Vergaser einstellen
• Luftfilter prüfen
• Räder prüfen

Zum Sonderpreis

€ 39,90
inkl. MwSt.

Abholung und Anlieferung mit Aufpreis möglich.

Hausreinigungskraft
zuverlässig + mit guten Deutschkenntnissen für
14-tägige Hausreinigung einer Wohnanlage in
Neunkirchen (3 Treppenhäuser) auf Aushilfsbasis
gesucht.

Hausverwaltung VMI oHG Tel. 09131/125599
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Spiele,
Babyspielsachen
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Ein Besuch lohnt sich.
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Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs-
und Vorsorgefragen.

Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da!

91077 Neunkirchen a. Br. - Gräfenberger Str. 30a
Telefon 0 9134 / 99 56 29 - Telefax 0 9134 / 99 56 30

info@bestattungen-fuchs.de
www.bestattungen-fuchs.de
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Sie finden uns jeden ersten und dritten Freitag im Monat 
auf dem Bauernmarkt vor dem Zehntspeicher in Neunkirchen.
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Öffnungszeiten unseres Hofladens:
Di. 8 - 18 Uhr; Mi. 8 - 14 Uhr; Fr. 8 - 18 Uhr und Sa. 6 - 18 Uhr

TÜV + AU
jeden Dienstag und Donnerstag


